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Kreis Minden-Lübbecke
Der Landrat

Umweltamt / Immissionsschutz

Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

- Feststellung der UVP-Pflicht -

Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 UVPG über
das Ergebnis der standortbezogenen Vorprüfung nach § 9 Abs. 4 UVPG

Die Green Energy GmbH & Co. KG, Haferkuhle 4 in 31600 Uchte beantragt auf dem Grundstück
Memeler Str. 8 in der Gemarkung Espelkamp, Flur 11, Flurstück 1735, 2745 und 2746 die Än-
derung der bestehenden Verbrennungsmotoranlage, bestehend aus zwei BHKW- Modulen da-
hingehend, dass für das BHKW 2 eine Umstellung des Einsatzstoffes von Erdgas auf Biogas
erfolgt. Daneben wird die Aufstellung von insgesamt 8 Tanks á 1.500 Liter zur AdBlue-Lage-
rung beantragt.
Das geplante Änderungsvorhaben bedarf einer Genehmigung nach § 16 i.V.m. § 19 des Bun-
des- Immissionsschutzgesetzes (BImSchG).

Vor einer Entscheidung im Genehmigungsverfahren nach § 16 BImSchG ist nach § 9 Abs. 4
i.V.m. Nr. 1.2.2.2 Spalte 2 Buchstabe S der Anlage 1 zum UVPG in einer standortbezogenen
Vorprüfung des Einzelfalls festzustellen, ob für das Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung durchzuführen ist.
Die überschlägige Prüfung der nach Anlage 2 des UVPG eingereichten Unterlagen des Vorha-
benträgers und die Vorprüfung der in Anlage 3 Nr. 2.3 UVPG aufgeführten Schutzkriterien hat
ergeben, dass eine förmliche Umweltverträglichkeitsprüfung nach Einschätzung des Kreises
Minden- Lübbecke nicht erforderlich ist, da das Vorhaben keine erheblichen Umweltauswir-
kungen haben kann, die nach § 25 UVPG zu berücksichtigen wären.
Dies ergibt sich daraus, dass keine der benannten Schutzkriterien gemäß Anlage 3 Nr. 2.3
UVPG betroffen sind, insbesondere keine Natura 2000- Gebiete, keine Naturschutzgebiete,
keine gesetzlich geschützten Biotope oder Wasserschutzgebiete beeinträchtigt bzw. berührt
werden.
Demnach sind keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen des beantragten Vorha-
bens gegeben, so dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung als unselbstän-
digem Teil des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich ist.
Die Feststellung des Kreises Minden- Lübbecke zur Entbehrlichkeit einer Umweltverträglich-
keitsprüfung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG öffentlich bekannt gemacht.
Gemäß § 5 Abs. 3 des UVPG ist die Feststellung nicht selbständig anfechtbar.

Kreis Minden- Lübbecke
-Der Landrat-
Im Auftrag Minden, den 20.06.2025
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